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. Beschreibung 
, . . 

Der Siehkettenroder, Typ E M9, des VEB Mä:hdrescherwerk Weimar 
ist ein Au.fsatt.el-Vorratsroder für Schlepper der 0,9 Mp:"Klasse mit 

I Dr.eipunkta~fhängung gemäf3 DIN 9674. 

J}d,e Haupthaugnlppen sind: 
I 

Maschinenrahmen in RohrkonstruktiOl'l mit Anhän,gebüg,el, Schar- . 
. träg,erII.1>it Rodescharen (BaugI1lPpedes Sammelroders E 675), 

1. u~ 2. Siebkette1
) (Baugruppe desSammelroder,s E. 675), 

Stütirad mit Ro.aeti.efeneiIliS,tellvorrichtung, 

-.Fahrwerk, 

Antrieb mit Gelenkwelle, AntriebsweHe: Getriebe und 
. Kettentrieben. 

Der . SiJebkettenroder 'arheHet zweireihig ' ia KartoHelbeständen mit 
Dammkultur und 62,5 bis 70 cm Reihenabstand:. Er i:st mit einem für 
beide Reihen gemeirus,amen Paar ' ~on Muld:ens~haren aus,gerüstet. Der 
abgetrennte Da~m wird auf zwei hinter,einander liegenden Sieb
kettea1),di,e durch wahlweiseeinbaubare Schütte!lsterae in Schwin
gungen versetzt werden, abgesi.ebt und die. Kartoffeln sowie restlichen 

- Beimengu.n,g'en werden durch einen' links.seiti.gen Lecttrost hinter der 
Maschine im Schwoo aogelegt. ' 

Das Ei1'islellen ' der Al'beitstiiefedurch VersteHung. des Stülzrades t,lud 
das Ein- u.ad Ausheben der Rode.schare -:du.rch den. :Kraftheber 'des 

. "Schleppers führt der Schlepperfahr'er du.rch. . . 
~. . ' . 

Der ANtrieb erfolgt über Gelenkwelle mh Sahutz nach TGL 7884, 
Antci,ehsweU:e, Gefri.ebe ~ud zwei Kettentr,iebe'ia auf ,die durch j,e eine· 
Rutschkupp1ung gesicherten AntriebsweUen cler Siebketten1

). 

Das zweirä.d'ri;ge lu..ftbereifte -Fahrwerk läuft übet 3 Reihen. Das im 
:Bestand laufende linke Rad kann bei Hangarbeit zur Verh,indenmg de.s 

, Abtri'ebes u.m ei,ne seilkr~chte' Achse siufen.wci,s:? versteHt werden. 

:Bei starkem Krautbestand erle.iGhtert das vorheri<ge~ KrautsGhla,gen . 
'oder -toibspFitzendas Auflesender au.f yorrat gerodeten ' Kartoffeln.: 

Als Nacharbeit kann unter schwi~ri.gen Bed:iin,g!Jngendie ~Bergung der 
Zudeckverruste notwendi,g werden. . . 

1)' Norrnalaus:fi:ihrung: Siebband init'-Gummisträngen 
Auswei<;hlösung: Stahlsiebketten , 

• 
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Technische Daten 

Länge 
Breite 
Höhe · (Scharspitzen aufsitzend) 
Bodelilfreilteit (T ra,nsportsteHung) 
Arbeitshreite 

Mass,z, ges'amt , 
Last auf Stiit?;rad (im Stand) 

Ro,descltare . 
S~itzenweite 
Oarcll'g,angsbreite 

Siebketten 
Steigung 1. Kette 
Ste~,gung 2, Kejte 
wirks;ame \ S:i~bHäche . 1. Kette 
wirksame Sid>fläche 2 .. Kette 
Siebstabtedung 
Schüttelsterne 1.' Kette 
Sehtittelsferne 2: Kette. 

. Tragrollen i. Kette 
- ' 

TragroUen 2. Kette 
Siebketteljlge'schw,i,nd,ig'keit 1._ Kette 
Siebketteng,eschwi,ndigkeit 2. Kette -

. relat. Si,ebfreifläche' 

Dmchgang,shöne 

Fahrwerk 
Radstan.d 
Bereifüng ' 
Abstand Maschinenmittebis Hnkes Rad 

Hangvel'stellung 

Rade1li1Schlag nach links L Loch 
Radej~scltlag nach Link,s 2. Loch 
Radei!lil:schlag na"h rechts 1. Loch 
Räde,inschlag nach rechts ;l. Loch 

Ri,c~tpreJs 

• 

5100mm 
2310 'mm 
1370 rnrn 

200 rnrn 
1250 rnrn 

(1400 mm) 
920 .k{ 
220' kp 

1100mrn 
1200 ~nm 

18,7" 

I 

5,8° -
1,52 m 2 

- 1,48 m 2 

41,3 _ rnrn 
2 Paar 
2 Paar 
1 Paar 
1 Paar 
1,84 m/s 
1,84 ,rnls 

0,72 

' 450 mm 

202(} rnm --

6,00 -16 AS Frolilt 
1250 mrn 

'10° 
20°' 

14° 
,276 

4605 DM 

\ 
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- Prüf'ung 
Funktions prüfU'ftg , 

11'1 Tabelle J :slrid edle ~riifbei<;lißlgblnge:p. derFunktioilsp:rüf>\!1J~g ~lligegeben, 
Die Arbei-tsq:uaHtät der Prii~- blti!d Vergle:ich,s.maschi1'1en wird dUr~h die 
KartoHe1verLmste, dl:üiih d!1e: LeselHl:engenl!eistu1'1,g und durch die Be- ' 

Tab~l~e 1 

'Bode1'1'al<f 
Bode1'1bes,cllaflenhe1t 

Neigung in 
Bealbeihilingsmcht,ung [Dfol 
Niügurng q;uer , zur 
Bea'Fllei,tl!mgsrieJ:ltung [%] 
Mitfl.BodenfeudlHgkeit 
auf TIockenmasse 
bezogen [%] 
Kartoffelsorle ' 
KartoUe'lertrag .[ cll, ha] 

' Mittl. Ka'l'toffer, 

Einsatzbedingungen 

Schlag 

1S 
Flormal siebfähig, ' 
schwa:cheI Sieinbesa'tz 

<3 

<3 

9 
V 

245 

98 

2 

18 
etwas klutend: durch Be, 
wuchs schwer siebtähig, 
steinfrei- ", ' 

<3 

<3 

10 
Gerlinde 

219 

maSSe [g,fStck.] 
B ewuch·szustand geschlagenes Kraut, 

stark verunkrauIet 

89 
abgestorbenes krau:! 

,( starker Queckenbesatz 

'FabeHe 2 

' KennweIt nim. Seh,lag, 1 Schlag 2 ' 
,- E649 E648 E649 E648 KCE-2 

Fahrgefichwiindigkeit mFs 9,99 0,99 1,22 : :1,22 1;22 
iudeckver1uste dtJha , 11,8 31,0 28,6 , 39;9' 41,4-, 

Massen % 4,8 1'2,6 ,10,3 14,3 11,0 
Relative Lesemengen-
leistung % 115 100 103 10@ 80 
Besmädigungen 

Tieie > 1.1.: .. 5 ,mm Slek/1eO Kart. 1) 1,0 1,0; 14,0 14,4 5,3 
Tiefe > 5mm .SlckIlOO Kau'!) 4,0 6,0- 26,3 26,3 8,1 
unbeschädigt " Massen ,% , 81,2 ' 86,5 65,3 61,8 ,19,4 

1) Anzahl Beschädi-gungsstellen Je 100 Kartoffeln' 
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, schädigung des Erntegutes geken1:J.zeichnet. Di,e Mittelwerte der, Meß
ergebnisse sjnd mit denen der Vergleichsroder in Tabelle 2 dargestellt. 

Die Erg~J;,nisse -der e,nergetischen M~sslUngenbei der Arbeit auf Schlag 
2 sind ~nTabene 3 angegebem. -" . 

Tabelle 3 
Energjebed'arf (Mittelwerte) 

Rodertyp 

Zugkraftbedarf 
Drehmomentenbedarf 

I' 

Z ugleistungsbedal'f 
Zapfwellenleistungsbed,a'rI 

[kp] 
[kpm] _ 

[PS] 
[PS] 

E649-

480 
8,0 • 

8;2 
5,0 

E 648 

A30 
10,1 
1,3 
1,6 , 

KCE·2 

· 560 
14,4 
9,5 

10,9 

Die während der PriÜtlllig erreichten Leistungs- und -Aufwandskenn
zahlen gjnd in TabeHe 4 zusammengefaßt 

{Tabelle 4 
Leistu~gs- und Aufwandskenllzahlen 

BezllgszeH 

Grundzeit t G 
DurChführungszeit to 
Gesamtarbeitszeit -tGA 

'" ' 

Leistung Aufwand 

min ... mai Mittel Mittelwerte / 
halhhajh ' AKhjha MPShjha 

. - \ 
0,39 .. i 0,61 0,41 [0,32]1) 2,1 86 

110 
141 

0,21 ... Cl,53 0,31 [0,18]-2,1 
0,20 ... 0,34 0,28 [0,13] 3,6 

1) In eckigen Kiammern Vergleich:swerte /des Siebkettenroders E '648, _ 
Baujahr 1962 

Die durchschnittliche Repar,aturzeit infolge mechan~scher Mängel be
. tl'lug bei der Normalausführung mit Gummigjebband .10 AKmin./ha, bei 

der Sonderaasriishmg mit ' gemeteter Stahlsiebkette 35 AKmin/ha. 
(Vergleichswerle Siebkettenroder E 648, Baujahr 1962,93 AKmin/ha.) 

. - . .... . -

Di,e AuSnutzung ,der Arbeitsze~t und die einzelnen Zeitant.eille sind 
durch .di,e Betriebskoeffizienten ,in 'fabelte 5 gekennzeichnet. 
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. Tabelle 5 
BebiebskoeHizienten . 

. Bet,riebsköeUizient zur Charakterisier1,lng min : . . max Mittel 

.. ' der Wende2'1eif . 0,86 ... 0,91 0,92 rO;95F) 

'. der alilgernei,~e~Betri'~ll>ssidilerheft @,6Q ... 0,1))2 0.;84 [0,60] . 

'.- der tedm.isehen NetriellssicherheH Ks 

. de~ ''furikHonelten ~etFiebssicheIheit " K4 . 

der HiIJf~- 'u!:d Wart,ungszei,t Ks 
der Ausnutzung der Durchf.i<ihtungszett . K9 

O,1g, .: . 1,00 @;92JO,63] 

'0,85. ~ . ' 0,91 0,92. [0,92] 

0,86 ... 0,91 0,92 [0,95] 

MI ... 0,88 0,?8 [058] 

.1) In ·eckigen IGammern Vergleiehswerte deS Siebkettenroders E .648, 
Baujalqr 19'62 ' 

Die atlge.meine Arpeitsfunktion des &ebkettenroders, E 649 befriedigte. 
Dje aestan®sseät1lge FUirchensohle wJ,rdgutgeräu.mt. . . 
Die Hatl!glenkurl,gdes linken Radesemnö,glicht .bei hohen;, festen \ . 
DäßJ:m:en V0rratsroden bis 15% Neigung bei Schlchtliruenarbeit*). Die 
fallrmecharuscheEinSatzgrenze l:iegt für Schichtlinilenarbeit bei 18% 
Ncigul1I:g,*). ' . '. . 

Die Tabehle6 gibt den Zcitaufw/l:ndfür An- .und ABbau sowie Ab
schm1eren des Siehkettenraders E 649 unddtedabei benötigte~ Hilfs- .. 
mittel an. 76% der insgesamt 41 Schmierstellen s.itld schwer- oder 
unzugäng1i(:h. 

Tabelle 6 
. . 

·ErfordeJilfehe Zeit für An- und-Abbau sowie Abschmieren und Bedarf . - , - . 

Art der Arbeit · 

Anhängeb.üg~l anbali)!en, 
~oder ~nhängen, . 
Zaplw:eHe anbauen 

Zapfwelle abbauen, 
H&Hebügd a\bbauen 

. Roder ahschmi~ren 

an HiUsmiiUeln 

AK rnin 
'" 

Benötigte Hilfsmittel 

1 

1 

ö,5oh'n e 

3,0 olme 

21;0 . Schrauhenzieher, Zange 
- Bredtstange, Fettpresse 
. Putzlappen 

*). Ergebnisse des Siebkettenroaer,s E 649 mit kurzer zweiter Siebkette. 

/ ' 
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Einsatzprijfung 

Während ,des:E.ins,atzes arheiteten die PriHma.schinen , in Sand- bis 
Lößlehmbö;d:en ger,iitlger und mittlerer Feuchtigkeit. Kartoffelkraut war 
nur z, T, geschlagen; etin , Te,il der Flächen kam wegen Verunkraütung 
Qder Ste1n1'>es,atz nicht ,für den Sammelrodereinsatz in .Frage/. 

Pie V'IDN deN Prüfma:schinem gerodeten Fläch,en sind der T<ihel'1e 7 zu 
entllielilmem:, ' 

Tabelle 7 

'Maschinen-Ni:, 

003 lang 
0021ang 

006 

Einsatzergebnisse -

Gerodete Fläche 
ha 

14,4 

33,1 

31 ,1 

Die geringen Flächenlei,stungen sind durch die Anfang Oktober erfolgte 
Auslieferung begründet. " ' 

, .'. 
Bei der Prüfumg traten folgende funktroneUe.Mängel auf: 

Beim Roden , der letzten beiden Reihen- eines Beetes läuft das 
1inkss~itig'e: Rad auf dem KartoffelsGhw,!d: 

Auf verhärteten Böden traten z, T, Schwierigkeiten beim Einzug 
der Schare auf. " 

, . , 
Die Bacheisenschiene am Anhängehügel fiihr't bei hohem Aus., 
heben zu Deformationen am ZapfweUenschutz. ' 

Die E,instellm'öglichkeitder Hangver,s~ellung des linken Rades .ist ' 
zu grob umd umständlich. ' 

Die technischem Mängel srud in Taben~ 8 zusammengefaßt. 

8 
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Tabelle 8 

Scharträger 
und RahmeN 

Erste und zweite 
Siebkette 

Stützrad . 

Schutz
verkleidung 

Technische Mängel 

Mangel 

. i , , 
Auf stei:ni,gen Buden klemmt bei der Ausriistllin!g .mit 
Stahlketten (IvlasC:h .. -Nr. 0021g und 003'lg) ,die Kette 
am Schar und Scharflansch bei der Mitnahme von 
Steinen fest. Das Langloch für den vertikalen Bolzen 
an de,r Roder,anhänguNg h.at starkeN Verschleiß. 

Die S-Haken \md Splinte der Stahlsilebk~tte ' (bis 
zu 30 % der Hakep: nach 0,5 ha Rodefläche) und' de{l 
Gu,m,t:ni:hande,s gehen ver1ore,l'!'. 

Die ~tandzeit der StahW,ebketten, speziell auf san
dj,gen Böden (11 ha) ist ungenügend. 'Die Standzeit 
der Umlenk~, Schiittel- und Alitriebsrä,d.er befiiiedigt 
nicht~ ihre Schtniermä,ghchkeit ist ungenügend; die 
vorhandenen Schmj,ernippel werden .abgeschliffen. 
Die Seitente~le werden vonge1ockerter.J. · Siel;>stäben 
durchges,chliHer.J.: . 

Die Stützradlagerung wei,st hohen Verschleiß auf. :In 
einem Falile wurde die ,ungewoUte Verstellung der 
Spindddurch Schlepperschwingungen beopachtet. _ 

D~e Veltklei,duJ:lg .der Antriebswelle ist zu eng cDurch
schleifen), sl,e bricht an d'en. BefestigungsstelJem und 
ermöglicht nicht das Ahschm1erell der~ d,arunter 
Hegenden Schm~er,stel1en. Di~ Verkle,j,dun,g der An:... 
triebskeHem ist naeh untell :hin zu eng, die Ketten 
'schlagen auf. Die Verkle.iJdung 1st nur schwierig zu, . 
entfernem (beim Abschmieren notwemdig I) . . 

Bei der EimhaltlIDg -der, . Aiheitsscb.utzJ)estimmung,em besteht bei der 
Arbeit . mit dein· Si\ebkett~nroder E 649 keme 1Jnf~ngefahr. Für den 
Tr:ansport fehlt eine KemrzeidQn.Uil1igs- und Beleuchtung.snlögHchkeit 
d'er her.a\l>ssteh~mden linkEm Achse, 

. 9 
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, 
T echntsche Prüfu'YJg 

Rahmen 

- Bis zu einrer statischen Belast~Ii.g von ,2100 kp an der Zugvor
richtung bei festge;legte:n Scharen war keine bl~iberide 'Ver
fOrIllJUing am ,Rahmim festzus,tellen. B.ei dieser Belastu.ng hoben
Mch die Roderräder vom Boden. -

De~ Verschleiß im 'Langtoch des vertli>kalen Anhängebolzens 
betrug nach 31 ha 7 rom. 

Sc ha rt ,r ä ge r 

D~ Verschleiß der Schare betrug an .der Schnei,de 10 -... 54 IiJ1ID 
nach-einer RodeleJistu?,g von 31 ha auf leichten Bö,den; 

1. u.nd 2. Sie b k ·e t t e 
I 

Am Siebband war nach 31 ha Redefläche die Zahnhöhe der '. 
Gummizahnriemen um 0,5 rnrn verringe_rt. 

6,3% de~ Siebstabbefestigungen an -de;-1. Siebkette (Gurnmi
- siebbaIlJdausHihrun~O wiesen Beschädigungen au.I: . 

An den Au.f1ages,teHen .der Verstärkungs,gHe.der hatten die Stäbe 
bis· zu 1,1 mrn Hefe Verschleiß,spuren. 

Stützrad 

Die. Handkraft am Stellrad beträgt beiVerringerung <ler Rode
tiefe 7 : .. 10 kp. Der Verschleiß betng nach 31 ha Rodefläche 
anae,r Radachse .1,6 m,m, an-der Radbuchse 1,7 mm: 

Antrieb 
.' . 

Di,e Rutschku.pplullg d~r L Si,ebkette war auf -ein A~p~ech
moment an der Zapfwelle von 13,2 'kpm, die der 2. Siebkette 
auf. ein solCh,es von Hi,9 ~p.trl eingestellt: 

Stand.ardisier-u~g ._ . 

. - 91,9% der Teile des SiebkeÜenroders, Typ E 649, sInd Wie_der- • 
. holungs-, Standard- oder sonstig,.e Normteile . . ' - . 

So.nderpl:Ufung 
. . , -.. . 

Nach Auslaus.ch der normalen Muldenschare gegen die vom Institut . 
Für Lalil!dtechRik entwickelten Möhrensohare wUl'den auf Lömehm 
10,7 ha Mohrrüb~~_ u'hd ' 2,2 ha Sellerie g~rQdet. Bei b~friedi.gender 
Arbea.tsqual:i.tät . :betrug di'e Roddei,stung inder Du.rchführungszeit 
0,,39 ha/h beil Sellerie und 0,27 ha/h bei Mohrrüben. . 



Auswertung 

Obwohl die Arbeitsqualität des Siebkettenroders E 649 hess,er als d~e 
des vergleichsweis,e ein,geSetzten Siebkettenroders E 648 war, ent
spricht Slie ' im Hiil\lbLickauf VerlusteUl1Jd Beschädigungen noch nicht 
hinre,ichendden ,agrotechnischEm For:derungen. ' 

Der Energä,ebe.darf 'i,st auf Schlepper der 0,9 Mp-Klasse abgestimmt; 
Di'e nationalen und internationalen agrotechn~schen Forderung,en hin
s:i,chWch Flächen1e1stun,g und AufweliJldungen wurden erfüllt, di,e' ge-
forderten BetriebskoeHizienten fast erreicht. ' 

Der Reparaturaufwand - besonders bei ,der Auswe.i!chlösung Stahl
s,iebkette - und ,der Wartungs,aufwand sind hoch. 

Die gefor.dede EillJslatzgremze am Hang von 15% bei Schichtlinienarbeit 
wird erreicht, j,edoch muß die EinstelLung ,des linken .Rades vom 
Schleppenslitz aus kontinu!iedich 1m Berei.ch von ± 15° erfolgen. Ein 
zusätz11ch rechtsseit~,ges - als Sondel1ausrÜistung vorzusiehendes -
Ablagerost könnte hi,er und bei" gutenSi,ebverhält,ni.ss en die Ablage 
verbessern. 

' Die infolgeder späten Auslieferung ermelten geringen Ka:mpagne
le~stungen lassen noch keine Rückschl.üsseauf ilie St.andzeiten bei 
voller Ausnutzun<g der Kampagnie zu. Hauptstöru[llgsqueIJe .si.nd die 
Siebketten, die besonders in der Stahlkettenaus,führung evner, drin
genden Über.arbeltung hins.i,chtlich Eins,atZ!sicherheit und Vers chleiß
verhalten bedürfen. Di,e im Gummisti,ebband benutzte SiebstabquaHtät 
ust gut, der Verlust an Sicherungshaken sollte vermindert werden. 

Die ZugänglichkeHder Schmlerstellen js t vöUi:g unzure;jchend . D~ 
Abschmier,system, ebe:nso wie die we:iterenang'eführten Mängel be- _ 
dürfen einer Überarbeitung. 

rue agrotechnischen Forderungen hinsichtlich SicherheHstechnik und 
Betri,ebshygiene wel'den bis auJ die ungenügende Kennzeichnung des 
aus'gebauten linken Rade,s erfüllt. 

Hervorzuheben ist die Austauschbarkeit der Hauptverschleißteile mit 
dem Sammelroder E 675, wodurch die a,grotechnis1chen Forderungen 
h~nsichtl:Lch Vereinheitlichung erfü:llt wurden und auch d~,e Verwendung 
bereits erltwick,elter ,SQnderausrüsuungen (z. :a. zur Wurz011gemüse
ernte) ermöglicht liSt. 

Di,e Reparaturkosten Iietgen mit etwa 50,,- DM/ha weit über dem 
gefonderten' \X/ert (15,- . DM/ha) . 85 % der Repareturkosten werden 
bei der · Ausweichlösungdurch die femen und verschleißanfälligen 
Stahlsiehketten hestimmt. ' 
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ALs HauptverschleiStei:le sind auf Grund der Prüfung <lie hi Tabelle 10 
.angeführten Maschinentet.le anzusehen. 

Tabelle 10 
Hauptverschleißteile 

Maschinenteil 

Schare 

1. Siebkette 

Umlenk· und Antriebsräder, RoHen· und . 
Schüttelsterne der 1. Siebkett~ 

2. S,iebkette· 

Umlenk· . und Antriebsräder, Rollen und 
Schüttelsterne der 2; Siebkett!'! 

Zahnscheißen der Rutschkupplung 

Lagerbuchse und Achse des; Stützrades 

VoraUSSichtliche 
Ler,eiiSdauer 

80., , 120hä 

20. '. 5!'lha[10". 30ha]1) 

10 i" 40ha 

.30, ,. 'i'Oha [20 .. , 60ha)1) 
20, .. 60)ja 

20,· , .40ha 

"' 20". 40ha 

l) , Werte. in eckigen Klammern: Ausweich~ösung Stahlsiebkette . 
, I · , ". __ 

Di,e Gesa~fkosten' - f~'r ,den · Arhei,ts<g,an:g"Ka~toff.~1ri auf V~rl1at roden" 
betragen damit 85 : .. 90,-DMlha' ohne Berücksichtigung von Ver-
lusten 'und ,Nacharbe:i'ten. ·.· " . : ' . . ' 

B~ur"eilung 
, . . 

Mit demSiebkettenroder E :649 ,desVEB Mahdrescherwerk We~mar 
sind 'auf lei,chten und inittels,chweren Böden mit befried~gend~l" Arbeits
qualität, Kartoffeln auf Vorrat zu roden,. Er ist zu Schichtlinienarbeit 
his 15% ' Neilg~ng Hnd ~um Roden v .on w,urze.lg,emüse emsetzbar. 

-, . 

Die Wartungsmög1i.chkeit der Maschine ist unzureichend. 

Der Si,ehkettenroder, Typ E 649, mit GummJsi,ebba'nd ist für ' den Ein-li ' 
satz in der Landwil"tschaft "geeignef'. 

Pot&dam-Bornim, deB 8. 11. 196;2 

Institut für Landtechnik Potsdam-Bornim 

gez. K. B a ga n z gez. H, Kuh ri g 

[/16/06 Stein A 71/05 Ag' 720J63/DDR 


